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Theater in Baden.

Hontag ,9 den 4 . April 18 9 2.

26. Abonnements-Vorstellung
des

Grossherzoglichen Hoftheaters zu Karlsruhe.

Zum ersten Male:

Pension Schöller.
Posse in drei Akten , nach einer Idee von W. Jakoby von Karl Laufs.

Regie : Director Hancke.

Personen:
Philipp Klapproth Herr Reiff.
Ulrike Sprosser , Wittwe , seine Schwester Frau Schmidt.
Ida ' ! deren Töchter I Fräulein  Engelhardt.
Franziska,  j aeren iöcnter  j  Frau Bichler.
Alfred Klapproth Herr Höcker.
Ernst Kiessling, Maler Herr Waldeck
Fritz Bernhardy Herr Bassermann.
Josephine Krüger , Schriftstellerin Frau Höcker.
Schöller , ehemaliger Musikdirektor Herr Rückert.
Amalie Pfeiffer, seine Schwägerin Frau Kachel -Bender.
Friederike , ihre Tochter Frl . Schwendemann.
Eugen Rümpel Herr Brehm.
Gröber , Major a. D Herr Mark.
Jean , Zahlkellner Herr Hallego.
Ein Kellner Herr F. Hancke.
Ein Blumenmädchen Fräulein Meyer.
Gäste Herren Benedict, Hunkler etc.

Vormerkungen auf die nicht abonnirte Plätze nimmt der Theater-Hauswart
jederzeit entgegen,

Der Verkauf der Billete und Zettel findet am Sonntag und Montag
von 12—2 Uhr und  an der Abendkasse statt,

Anfang : SI © | j © HI Uhr . Ende : nach neun Uhr.
Kasse -Eröffnung : halb sieben Uhr.

Krank:  Fräulein Fritsch.

Preise der Plätze:
. . . . 4 M. 50 Pf.Fremdenlogen

Amphitheater 4
Sperrsitze I . Abth 3
Sperrsitze II . Abth . . . . . 2

Logen II . Rangs . 1 M. 50 Pf.
Logen III . Rangs 1 „ — „
Stehplätze im II . und III . Rang - „ 70 „

50 „ G-allerie - „ 50 „
Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht , wird

mir abgezähltes Geld  angenommen.
öie «las Theater besuchenden Damen werden höflichst ersucht,

vor Betreten des Zuschauerraumes die Hüte abzulegen . "HM

Mittwoch den 6. April 1892:  27.  Abonnements -Vorstellung.

Nachdrnck verboten.
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